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Leaderprojekt

• Laufzeit : 2017 – 2021

• Gebiet : 3 Gemeinden im Norden der DG
• Eupen

• Lontzen

• Raeren



ZIELE
Gebiet der LAG zwischen Weser und Göhl
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ZIELE

•Verbesserung der Fahrradwege

•Sensibilisierung zur nachhaltigen Mobilität

•Vernetzung der verschiedenen Akteure und Angebote im

Bereich der geteilten Mobilität.  

•Vorbereitung und Gründung einer Mobilitätszentrale im
Norden der DG.



Aktionen
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Fahrrad

•Fahrradwege verbessern in zusammenarbeit mit 
der TAO, points vélos, GRACQ, RAVeL …

•ÖPNV : Verbindungen vom Bahnhof nach
Stadtzentrum – Industriezone – ländlicher
Raum…
Mit dem Bus

Mit dem Fahrrad
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Sensibilisierung zur nachhaltigen Mobilität
(Bevölkerung, Vereine, Betriebe, Schulen…)

•Schulen/ Elternrat : 

• Information, Beratung und Aktionen im Bereich Mobilität
organisieren (Pedibus, Verkehrssicherheit auf dem
Schulweg…).

• Woche der Mobilität vom 16 bis 22. September 

• Kinder, Eltern, Lehrpersonal zur nachhaltigen Mobilität
sensibilisieren
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Akteure und Angebote im Bereich der 
geteilten Mobilität vernetzen.  

•Auflistung der bestehenden Initiativen und Dienste
(Cys-Team, Josephine Koch Service, Stundenblume, 
….). 

•Vernetzung der bestehenden Dienste und Angebote : 
TEC, lokale Initiativen, Sozialdienst, RAVeL…)

=> Förderung der Vernetzung
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MOBILITÄTSZENTRALE

•Vorbereitung und Gründung einer Mobilitätszentrale
im Norden der DG.

•Menschen ohne Führerschein oder Auto helfen von 
einem Ort  A zu einem Ort B zu kommen

Wie komme ich am Besten von A nach B?
1. Öffentliche Verkehrsmittel
2. Mitfahrgelegenheiten…
3. Soziale Fahr-Dienste…, Rufbus, Stadtbus,…
4. …
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MOBILITÄTSZENTRALE

KOORDINATIONSPUNKT – BERATUNG

• Jugendorganisationen, Soziale Dienste, Arbeitsamt, 
ÖSHZ… 

•Gemeinde-übergreifende Fragen in Sachen Mobilität

•Ansprechpartner der  Regionalen Koordination 
(Wallonische Region)



Aktionen von Fahrmit



SENSIBILISIERUNG
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Zora Zisch, die Verkehrsschlange 

• Woche der Mobilität vom 16. bis zum 22. September

• Über 1400 Schulkinder und deren Eltern beteiligten sich 2016 in den DG-
Gemeinden am Verkehrs- Spiel „Zora Zisch, die Verkehrsschlange“. 

• Seit 4 Jahren nahmen mehr als 7800 Schüler teil!
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MITFAHRZENTRALE
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Carsharing / Aut-teilen

• Beim privaten Carsharing wird 
ein Auto mit anderen Nutzern 
geteilt.

• Sie nutzen das Auto nur, wenn 
Sie es wirklich brauchen. 

Das System ermöglicht 
umfangreiche finanzielle 

Einsparungen.

Une initiative de



Mobilität in der Gemeinde 
Raeren

Ist-Situation und evt. Herausforderungen
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www.fahrmit.be


